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Als Schüler sollten ich(wir) Casio haben. An den Schulen wo ich als Lehrer unterrichtet habe war
die Empfehlung Sharp bzw. an der anderen Schule Texas Instruments.

Ich persönlich würde bei einem Taschenrechner darauf achten wie er so einige Dinge handhabt.
Da gibt es verschiedene Vor- und Nachteile.

z.B:
- Bei einigen Modellen muss man z.B. für sin(35°) zuerst 35 drücken und dann die Sinustaste.
Bei vielen anderen Modellen ist das heute die Eingabe andersherum.

- Sehr große Zahlen werden als 10er Potenz darstellt. Dabei stellen einige Taschenrechner die
Zahl 12345*1020 als 1234520 dar, was natürlich falsch ist. Sie zeigen die "10" nicht an. Ist in
Klasse 10 dann oft ein sehr beliebter Fehler in den Klassenarbeiten.

- Einige Modelle sind sehr streng und unterschieden Vorzeichen und Rechenzeichen. Sprich: Bei
der Aufgabe 7-(-3) bzw. 7 - -3 muss man bei der Eingabe der Aufgabe auf verschiedene "-"
Tasten drücken. Kann man als Vorteil aber auch als Nachteil sehen.

- Bei einigen Taschenrechner kann man gemischte Brüche mit weniger Tastendrücken eingeben

- Bei einigen Taschenrechnern ist das Abspeichern von Zwischenwerten wesentlich
übersichtlicher/einfacher (Sprich in der Anzeige steht nur "ANS" oder ähnliches statt der
gespeicherten Zahl. Bei einigen Modellen muss man mehr Tasten drücken, ...)

- ...

Leider kenne ich im Moment kein Modell, dass alle oben genannten Punkte zu meiner
Zufriedenheit kann. Egal welches Modell ich nehmen, ich hatte bisher immer mindestens einen
Nachteil.
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